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Yon einer weitem Reihe st. gallischer und thurgauischer Pfarr-
archive sind bloss Auszüge aus Kirchenbüchern vorhanden. Mehr
oder weniger vollständige Stammbäume finden sich von den
Familien Bayer von Rorschach, Bernart (BemetJ von Bronschhofen,
Bischof von VVil, Brun und Egli von Bronschhofen, Erliholzer und
Frauenknecht von Zuzwil, Gartenmann von Bronschhofen, Geniperli
von O'oeruzwil, Gerig von Degersheim, Germann (Poggenburg),
Heuberger von Rickenbach, Hinder von Wilen. Holenstein von
Kirchberg, Hug von Wil und Hingebung, Lehner von Lenggenwil,
Mäder von Sirnach, Meyerhans von Weinfelden, Müller von VVil,

Scherer von Wil-Mosnang, Schönenherger von Kirchberg-Wil, Senn

von Wil, Wiek von Zuzwil und Wiget. Ks handelt sich zum Teil um

Entwürfe, zum Teil um abgeschlossene Arbeiten. Keinem anderen
Geschlecht hat er sich mit grösserem Eifer hingegeben als dem der
Falk von Peterzell-VVil-Baden, deren Familienarchiv er zum besondern

Gegenstand seiner Forschung gemacht hat, wie es überhaupt
sein Bestreben war, schwerzugängliche Familienarchive und
verstreute Archivalien in Privatbesitz zu excerpieren.

So hat sich Paul Zuber um die Genealogie ostschweizerischer
Geschlechter durch 40 Jahre fast ununterbrochener Arbeit verdient
gemacht.
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45. Gregor Brunsckwiler alias Swegler, von Winterthur. um 1430 genannt,
verheiratet, päbstlieher und kaiserlicher Notar, früher Kleriker (niedere
Weihen). Christoph Brunschwiler von Sirnach. 1575, Urkundensiegel im
Staatsarchiv Zürich. Wem sind diese Namen schon begegnet? Wer kann
Anhaltspunkte geben über das Vorkommen der genannten Personen in
irgendwelchen Urkunden oder Rodeln? Mitteilungen erbittet Alois Brunschwiler,
Malergeschäft, Rickenbach bei Wil TG.

u


	Suchanzeigen = Recherches

